
Dispatching
Die Veranstaltung hat bereits stattgefunden.

Die Anforderungen an das Dispatching von Gasnetzen sind in den letzten Jahren stetig komplexer
geworden. Zusätzlich zur ursprünglichen Zielsetzung einer sicheren, vertragsgerechten und
wirtschaftlichen Überwachung sowie Steuerung der Versorgungsnetze, müssen die Transformation
der Gasnetze, neue Marktrollen, die Komplexität von Digitalisierung, IT-Sicherheit und
Krisenmanagement gleichermaßen berücksichtigt werden. Neben der Beachtung von Vorgaben durch
europäische und nationale Regulierungsbehörden (EU-MethanemissionsVO, KRITIS DachG, NIS2) spielt
auch die Resilienz (Robustheit, Redundanz und Erholungsfähigkeit) eine maßgebliche Rolle. Vor
diesem Hintergrund hat das Technische Komitee "Dispatching" im DVGW diese Veranstaltung
konzipiert und zeigt anhand von Praxisbeispielen, wie die Umsetzung der neuen Anforderungen
gelingt.

Zielgruppe

Mitarbeitende und Führungskräfte von Gasversorgungsunternehmen, Netzbetreibern und
Querverbundunternehmen u.a. aus den Bereichen

Dispatching/Operator Betrieb Gas
Infrastruktur
Unternehmenssicherheit
Krisen- und Notfallmanagement

Themenschwerpunkte

Betrieb von H2-Netzen sowie Anbindung und Steuerung von H2-Einspeiseanlagen aus Sicht des
Dispatching
Beitrag des Dispatching und betriebliche Anforderungen zur Minimierung von
Methanemissionen
Versorgungssicherheit Gas: Verfügungskonzept der BNetzA und Sicherheitsplattform Gas
Anforderungen an die physische Sicherheit und BCM lt. KRITIS DachG
Umsetzung von CER-RL, NIS2 und NIS Umstellungsgesetz im Dispatching
Rekrutierungs-, Auswahl- und Qualifizierungssysteme zur Fachkräftesicherung

Programm

Donnerstag, 12. März 2026

09:00 – 09:05 Uhr

Begrüßung und Einführung durch Moderator

Frank Dietzsch
Leiter Ordnungsrahmen Gastechnologien und Energiesysteme,



DVGW e.V. 

09:05 – 09:30 Uhr

Anforderungen an das Dispatching für den Betrieb eines reinen Wasserstoffnetzes

Merkmale von Wasserstoff als neues Transportmedium
Kurzvorstellung des Get-H2 Wasserstoffnetzes
Anforderungen und Informationen rund um das Dispatching

Svend Wortmann
Teamleiter Dispatching,
Nowega GmbH

09:30 – 10:00 Uhr

Anbindung von Wasserstoffeinspeiseanlagen an Gasverteilnetze 

Das Gasverteilnetz ist eine wichtige Säule für die Energiewende
Die Beimischung von Wasserstoff ist technisch möglich
Die Beimischung von Wasserstoff wird u.a. durch das existierende Regelwerk erschwert

Marco Kinder
Referent Energiedatenmanagement,
Mitteldeutsche Netzgesellschaft Gas mbH

10:00 – 11:30 Uhr

Einbindung und Steuerung von Wasserstoff-Einspeiseanlagen aus Sicht des Dispatchings 

Aktueller Stand im Regelwerk
Umsetzung in aktuellen Projekten

Marco Kinder
Referent Energiedatenmanagement,
Mitteldeutsche Netzgesellschaft Gas mbH

10:30 – 11:00 Uhr

Kaffeepause

11:00 – 11:30 Uhr

Methanemissionen 

Gesetzliche Vorgaben



Welchen Beitrag leistet das Dispatching?
Betriebliche Anforderungen: LDAR, V&F, MRV

Dr. Tobias van Almsick
Leiter Gasqualität,
Open Grid Europe GmbH

11:30 – 12:00 Uhr

Krisenvorsorge Gas

Aktuelle Versorgungslage
Aktuelle Weiterentwicklungen
Verfügungskonzept der Bundesnetzagentur

Sascha Grüner
Referatsleiter,
Bundesnetzagentur

12:00 – 12:30 Uhr

Sicherheitsplattform Gas

Einsatzbereiche der Sicherheitsplattform Gas
Wesentliche Funktionen der Sicherheitsplattform Gas

Michael Kutz
Regulierung, Versorgungssicherheit, Datenanalyse,
Trading Hub Europe GmbH

12:30 – 13:30 Uhr

Mittagspause

13:30 – 14:00 Uhr

Anforderungen an physische Sicherheit bei KRITIS Betreibern 

Regulatorische Vorgaben und Compliance
Schutz kritischer Infrastrukturen und Zutrittskontrolle
Verfügbarkeit, Resilienz und Betriebssicherheit

Maximilian Lohr
Security Engineer OT,
Nowega GmbH



14:00 – 14:30 Uhr

Krisen- und Notfallmanagement in der kritischen Infrastruktur 

Rechtlicher Rahmen KRITIS / Gaswirtschaft​
Alarmierung und Aufbau Krisenstab

Jörg Ebert
Leiter Technisches Prozess- und Sicherheitsmanagement, 
ONTRAS Gastransport GmbH

14:30 – 15:00 Uhr

Ein Update aus der Sicherheitsorganisation

Umsetzung gesetzlicher Anforderungen
Standardisierung der Sicherheitsprozesse und Vorgaben

Robert Walther
Informationssicherheitsbeauftragter,
TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co. KG

15:00 – 15:15 Uhr

Kaffeepause

15:15 – 15:45 Uhr

Bedrohungslage KRITIS & Digital Listening

Wie sieht die aktuelle Bedrohungslage aus?
Wie kann ich mein Unternehmen vor möglichen Gefährdungen schützen?
Analyse und Handlungsbedarfe?

Dr. Bernd Benser
Geschäftsführer,
critisLAB GmbH

15:45 – 16:15 Uhr

Herausforderung Arbeitswelt Dispatching 

Impulse für attraktive und gesunde Arbeitsbedingungen im Wechselschichtbetrieb
Recruiting von Fachkräften im Wechselschichtdienst

Eva Bartel
HR Business Partnerin,



Open Grid Europe GmbH

16:15 Uhr

Ende des Seminars


